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Herren 1. Kreisklasse West

TV 1861 Bad Schwalbach III : DJK B.-W. Winkel 1954 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

Schneider in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV 1861 Bad Schwalbach III hat die DJK B.-W. Winkel 1954 am
Dienstag in weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren 1. Kreisklasse West gesammelt.
Beim TV 1861 Bad Schwalbach III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 8:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Opfer / Engel-Polischko verloren ihre Partie gegen Lukasik / Weissenborn unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 2:11, 4:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten im Anschluss Hornig / Uecker letztlich parat, um Schneider / Laufersweiler
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen.
Chancenlos waren Ihln / Wischnack gegen Reichert / Sember nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Maximilian Lukasik hatte Hannes Opfer nur im ersten
Satz eine Chance. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Gabriele Hornig nachfolgend das
Match, in das sie auf dem Papier als große Außenseiterin gestartet war, mit 1:3 gegen Jannik
Schneider abgab und eine Niederlage kassierte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging Martin Uecker gegen Marc
Laufersweiler durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Unglücklich war Rüdiger Ihln
dann in der Partie gegen Stefan Weissenborn, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Bojan Sember war für William Engel-Polischko schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Gunter Wischnack letztlich parat, um Tobias Reichert final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 5:11, 4:11, 4:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1861
Bad Schwalbach III und der DJK B.-W. Winkel 1954. Hannes Opfer bekam seinen Gegner Jannik
Schneider beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 13:15 für Opfer und 21:2 für Schneider seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für die DJK B.-W. Winkel 1954 die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen
die SG 1956 Wambach, während die DJK B.-W. Winkel 1954 am 25.03.2023 gegen den SV 1934
Hallgarten II antritt.

 Statistik:
 TV 1861 Bad Schwalbach III

Doppel: Opfer / Engel-Polischko 0:1, Hornig / Uecker 0:1, Ihln / Wischnack 0:1 
Einzel: H. Opfer 0:2, G. Hornig 0:1, M. Uecker 1:0, R. Ihln 0:1, W. Engel-Polischko 0:1, G.
Wischnack 0:1 

 DJK B.-W. Winkel 1954
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Doppel: Schneider / Laufersweiler 1:0, Lukasik / Weissenborn 1:0, Reichert / Sember 1:0 
Einzel: J. Schneider 2:0, M. Lukasik 1:0, S. Weissenborn 1:0, M. Laufersweiler 0:1, T. Reichert 1:0,
B. Sember 1:0


